


Bewährtes wertschätzen – Neues wagen 



 
Aussätzige heute 
  
Sie brauchen keine Klapper, 
bleiben selbst auf Distanz, 
weil sie Angst haben, 
erneut abgewiesen, 
verhöhnt und verspottet, 
gekränkt und verletzt zu werden. 
  
Sie brauchen keine Klapper, 
weichen allen Blicken aus, 
weil sie nicht glauben können, 
Menschen zu treffen, 
die sie anhören und verstehen, 
annehmen und aufnehmen. 
  
 
 
 
 

Sie brauchen keine Klapper, 
sie brauchen Menschen, 
die innehalten und Distanz überwinden, 
Mauern brechen und die Hand anbieten, 
geduldig warten und ermutigen, 
liebevoll da sind und zärtlich berühren. 
 
© by Max Feigenwinter, www.maxfeigenwinter.com 



Sie brauchen keine Klapper, 

sie brauchen 
Menschen, 
die innehalten und Distanz 
überwinden, 
Mauern brechen und die Hand 
anbieten, 
geduldig warten und ermutigen, 
liebevoll da sind und zärtlich 
berühren. 
 
© by Max Feigenwinter, 
www.maxfeigenwinter.com 

Du gehörst dazu,  
ich höre dir zu,  
ich rede gut über dich,  
ich gehe ein Stück mit dir,  
ich teile mit dir,  
ich besuche dich,  
ich bete für dich.  
 
Sieben modernen Werke der 
Barmherzigkeit. (Bischof Wanke) 

Menschen wie Sie, 

die sagen: 

mit einer gesunden  Mission 
MitMensch im Herz,  





Was heißt „Nächstenliebe“ heute? – Ich begleite dich 
Smart Visit – Digital begleiteter Besuchsdienst 

# Tablet als Fenster zur Welt für alte, kranke  
    immobile Menschen 

# Besuch der Gemeindewebsite 
# Schlager-, Volkslieder hören 
# Rezepte- oder Bauanleitungen  
   finden und herunterladen 

 
# Gewinnung neuer Ehrenamtlicher 
 
# Aufbau von Medienkompetenz bei 
   interessierten Ehrenamtlichen 
 



Was heißt „Nächstenliebe“ heute? -  Ich teile mit dir   
Fairteiler-Foodsharing-Projekt  

# Tafelschließung führte zu neuem Ansatz 
 
# Lebensmittel teilen und  retten (nicht        
   wichtig WER die Lebensmittel bekommt,  
    Aus Bedürftigen werden Lebensmittel- 
        Retter(innen) 
 
# Die Erfahrungen seit 2012 aus hunderten  
   Projekten  stecken im optimierten Konzept 
 
# Positive Ansprache neuer Ehrenamtlicher 

https://www.youtube-nocookie.com/embed/6lJtk1XE148?rel=0


Was heißt „Nächstenliebe“ heute?  
Reparatur-Café – Weinstockpreisträger 2019 

# Schaffung eines neuen Treffpunktes im Ort 
 
# Männer als neue Ehrenamtliche gewinnen 
 
# Ressourcen schonen durch Reparatur 
 
# Reparierende können ihre Talente  
    einbringen und Kontakte knüpfen 





Du gehörst dazu,  
ich höre dir zu,  
ich rede gut über dich,  
ich gehe ein Stück mit dir,  
ich teile mit dir,  
ich besuche dich,  
ich bete für dich.  
 
Sieben modernen Werke der Barmherzigkeit. 
(Bischof Wanke) 

Mit Blick auf die eigene 
Gruppe: 



# Nicht bitten, bieten  
# ermöglichen 
# Teil von etwas sein 
# Konkrete Aufgaben 
    geringe Hemmschwelle 
# Weitererzählen 
 

Wunsch der  
Unterstützer 
 
# Online finden 
# Konkret 
# Planbar 
# Selbstwirksamkeit 
 

„Nächstenliebe“ im EA heute 
  bedeutet auch ein Kulturwandel  



„Seid gut!“ [Pause] 
  
„Seid gut!“ – das rief er den Kindern und 
Jugendlichen auf der Straße zu.  
„Seid gut!“ – das sagte er denen, die in Kirche 
und Gesellschaft Verantwortung trugen. 
„Seid gut!“ – das war sein Rat für alle 
Menschen in der Stadt. 
 

Hl. Philipp Neri 
  

Pfarr. Dr. Thomas Stühlmeyer, 
Geistlicher Begleiter der CKD im 
Bistum Osnabrück e. V.  

Gottesdienst-/Predigtvorschlag 



 
Was kommt Ihnen in den Sinn beim Wort: 
„Gutmensch“? 
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24 27.02.2020 

www.seigutmensch.de  Materialien 

https://www.caritas.de/magazin/kampagne/sei-gut-mensch/material
http://www.seigutmensch.de/


25 27.02.2020 

www.seigutmensch.de 

https://www.caritas.de/magazin/kampagne/sei-gut-mensch/gutmenschen/klaus


 
  
 
 
 
 

# Aktion: 
„Wir wissen, warum wir 
mitmenschlich handeln.“ 
 
# Vorbereitet sein auf Kritik 
bei mitmenschlichem 
Handeln 
 
# Was unterstützt uns 
  
 



Prof. A. Bucher, Salzburg  

Ute Eberl, Berlin 

Prof. Friedemann 
Schulz von Thun, 
Hamburg 

Timo Versemann/ Kristina Herbst, 
Berlin  Ulrike Gringmuth‐ 

Dallmer,  Berlin 
Georg Schärmer, 
Innsbruck  

Cornelius  Wichmann, 
Alexandra Weingart, 
Solveig Kauczynski.   
Freiburg/Berlin 
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